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Marktstand
Ankeböckligrabe



Kernaussagen

• Mehrdimensionale Gräben:

• Räumlich (Roggliswil räumlich näher als St. Urban, Langentahl räumlich näher als Pfaffnau)

• Historisch

• Sozial

• Positive Dynamik bereits sichtbar

• Diskussionskultur erwacht (Dorfteile, Interessengruppen)

• Hebel: Orte, Formate, Netzwerke

• Weiterführung des Formats Zäme am Tisch

• Fördern der Netzwerke 

• Politkultur innerhalb der Gemeinde

• Diskussionskultur wird nicht gefördert

• Mitwirkung der Bevölkerung und kritische Stimmen unerwünscht



Beobachtete Gräben

• Geografische Distanz

• Murhof / Kloster vs. Dorfkern

• Historisch-kulturelle Unterschiede

• Kloster- und Klinikprägung

• Getrenntes Vereinsleben

• Vereine teilweise doppelt, zum Beispiel Musikgesellschaft

• Ausbaufähige Verkehrsverbindungen

• Velo, Strasse

• Vorsichtige Kommunikation, langsames Zusammenwachsen



Ideen zum Überbrücken

• Murhof stärken

• Vision Kompetenzzentrum Murhof

• Kommunikation

• Seniorenwohnungen (Pfaffnau und St. Urban)

• ÖV-Anbindung

• Ressourcen besser nutzen

• Zusammenarbeit Pfaffnau St. Urban und Roggliswil fördern

• Nutzung von Ressourcen und Immobilien der Klinik / Kanton

• Starten von Gesprächen zur Zusammenarbeit der Kirchgemeinden (i.Z. Aufhebung 

Kollaturverpflichtung St. Urban)

• Förderung der Zusammenarbeit der Vereine

• Gemeinsames Dorffest

• Alternierende Durchführung in Pfaffnau, St. Urban und Roggliswil (z.Bsp. Bundesfeier)

• Gemeindezeitung / -magazin als Plattform

• Digital oder Gedruckt

• Von der Bevölkerung für die Bevölkerung

• Förderung der Politkultur 



Marktstand
Visionen



Übersicht der Cluster

• Mobilität & Verkehr

• Gemeindeorganisation & Partizipation

• Kommunikation & Begegnung

• Wohnen im Alter & Generationenvielfalt

• Ressourcen & Infrastruktur



Cluster Mobilität & Verkehr

• 30-km/h-Zone auf Hauptstrasse durch Pfaffnau

• Strasse St. Urban – Pfaffnau sanieren

• Fussgängerüberführung Schule – Kirche Pfaffnau

• ÖV ausbauen & auf Züge abstimmen, Anbindung an Zofingen wiederaufnehmen

• Geschwindigkeit insgesamt senken



Cluster Gemeindeorganisation & Partizipation

• Pfaffnau · St. Urban · Roggliswil als Einheit (Identität schaffen)

• Zusammenarbeit mit Nachbargemeinden

• Orientierungsversammlung vor jeder GV

• Bürokratie so schlank wie möglich



Cluster Kommunikation & Begegnung

• Offener, ungezwungener Austausch

• Dorfzeitung (Gemeinsame Kommunikationsplattform)

• Begegnungszentren in Pfaffnau & St. Urban

• Neuzuzüger aktiv integrieren



Cluster Wohnen im Alter & Generationenvielfalt

• Bezahlbare Alterswohnungen & Altersheim

• Generationensiedlungen

• Ältere im Dorf halten & betreuen



Cluster Ressourcen & Infrastruktur

• Kloster & Bestandsbauten besser nutzen

• Dorfzentrum-Bedarf prüfen

• Vision für die Dorfentwicklung



Marktstand
Standortbestimmung



Was zeichnet uns aus? Was läuft gut?

• Schule mit Oberstufe im Dorf → kurze Wege, hohe Bindung

• Kulturelle Zusammenarbeit zwischen Pfaffnau und Roggliswil funktioniert gut

• Gute Naherholungsgebiete & schöne Wohnlage

• Bezahlbarer Wohnraum war Grund für Zuzug

• Familienfreundlichkeit

• Digitale Newsletter vorhanden

• gewisse ÖV-Vorteile (St. Urban)



Schwächen & Potenzial (Störfaktoren nach Dringlichkeit)

• Wünschenswert:

• Ehrungen,

• Weniger Neid

• Bus-/Schulzeiten optimieren

• Mittelmässig:

• Zu wenig Velowege

• schneller Verkehr

• Postkreise uneinheitlich

• Integration Neuzuzüger

• Gewaltig:

• Öffentlicher Terminkalender fehlt

• Ressourcen ungenutzt (Know How)

• Alterswohnen

• Transparenz (Kommunikation, unklare 

Gemeindestrategie)



To-Do / Inputs (Vorschläge der Gruppe)

• Kommunikation

• Newsletter per WhatsApp

• Info-Blatt

• Wochenpass-Versand für St. Urban ermöglichen

• Tourismus & Gastfreundschaft stärken

• Kloster als Wirtschaftsfaktor

• Erhaltung / Förderung des Naherholungsgebiets

• Sicherung der bestehenden Restaurants im Dorf

• Strassenführung

• Prüfung der Verkehrsberuhigungen auf öffentlichen Strassen (Ödenwil und Weid) 
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